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Eidechsen - flinke, kleine Sonnenanbeter 
In Deutschland sind 

sechs Eidechsenarten 

heimisch, die teilweise 

sogar vom Aussterben 

bedroht sind: die 

Mauer-, die Zaun-, die 

Wald-, die Kroatische 

Gebirgs- und die 

Smaragdeidechse und ja 

- die Blindschleiche. 

Kennzeichen der 

Eidechse sind der 

langgestreckte Körper 

und ein langer 

Schwanz. Die meisten 

Eidechsenarten verfügen 

über vier kurze Beine, mit 

denen sie sehr flink laufen 

können. Ausnahme ist 

hier die Blindschleiche, 

deren Beine im Laufe der 

Evolution verloren 

gegangen sind. Auf dem 

Speiseplan der Eidechsen 

stehen Würmer, Spinnen, 

Käfer und Schnecken. 

Daher sind die flinken 

Sonnenanbeter fleißige 

Helfer für jeden Gärtner.

Wie alle Reptilien sind Eidechsen wechselwarm. Das bedeutet ihre Körpertemperatur ist 

immer so, wie die Temperatur um sie herum. Sie brauchen die Sonne, um ihren Körper 

aufzuwärmen.  Wenn die Außentemperatur unter 3 °C liegt, erfrieren sie. Deshalb muss sie 

sich einen sicheren Unterschlupf in Komposthaufen, Holzstapeln, Mauselöchern und 

Felsspalten für den Winter suchen.  
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Bei Fragen oder Anregungen, wendet euch bitte an haiminger-umweltfenster@gmx.de 

1 Mauereidechse - 2 Waldeidechse  

3 Blindschleiche - 4 Zauneidechse  

5 kroat. Gebirgseidechse - 6 Smaragdeidechse 

 


